




18 polis aktuell  1/2023

Greta thunberG, geboren 2003 in stockholm …
recherchiert die Geschichte von Greta Thunberg und 
gestaltet ein Plakat mit den wichtigsten Eckdaten.
erstellt eine zeitleiste vom Beginn ihres Protests 
bis heute.
beschreibt in eigenen Worten die Motivation von 
Greta Thunberg, sich für Klimagerechtigkeit einzu-
setzen.

recherchiert und beschreibt in eigenen Worten, 
was Klimagerechtigkeit bedeutet.

Gibt es Kritik an Greta Thunbergs Engagement? 
recherchiert und gebt in eigenen worten die 
Argumente der KritikerInnen wieder.

friDaYs for future (www.fridaysforfuture.at) 
Die Meinungen zu Freitagsdemonstrationen und 
Klimastreik gehen auseinander. Die Streitfrage 
lautet(e): Was ist wichtiger: die Schulpfl icht oder das 
Recht, für seine Zukunft auf die Straße zu gehen?7

letzte Generation (www.letztegeneration.at)
Die letzte Generation polarisiert mit ihren Aktionen. 
Die Streitfrage lautet: Welche Proteste sind in einer 
Demokratie zulässig?
recherchiert: Welche Meinung hat(te) das Österrei-
chische Bildungsministerium zu Freitagsdemonstrati-
onen und Kimastreik? 
erstellt eine Pro- und contra-liste aus den Argu-
menten der BefürworterInnen und KritikerInnen der 
beiden Klimabewegungen.

beschwerDe vor Dem KinDerrechtsausschuss
Im September 2019 haben Greta Thunberg und 15 
weitere Kinder Beschwerde vor dem Kinderrechtsaus-
schuss der Vereinten Nationen eingereicht.8

Gebt die Argumente in eigenen Worten wieder.

4.3 unterrichtsimPuls: Greta thunberG unD Der KamPf um KlimaGerechtiGKeit

Das KinDerrecht auf eine GesunDe umwelt
In den letzten Jahren hat der Begriff „ökologische 
Kinderrechte“ Eingang in die gesellschaftspolitische 
Diskussion um Kinderrechte gefunden. Verstanden 
wird darunter das „Recht eines jeden Kindes auf 
dieser Welt, in einer intakten Umwelt aufzuwach-
sen, ein gesundes Leben zu führen und positive 
Zukunftsperspektiven zu entwickeln“.9

Argumentiert wird dabei mit mehreren Artikeln der 
Kinderrechtskonvention, die einen direkten Bezug 

zu ökologischen Kinderrechten haben: „das Recht 
jeden Kindes auf Leben“ (Artikel 6), „das Recht je-
den Kindes auf das höchstmögliche Maß an Gesund-
heit“ (Artikel 24) sowie „das Recht jeden Kindes 
auf angemessene Lebensbedingungen“ (Artikel 27). 
Auch „das Recht des Kindes auf Bildung“ (Artikel 
28) ist betroffen, weil gerade in Ländern des Südens 
Umweltschäden das Risiko von Kinderarbeit steigen 
lassen und die Kinder von der Schule fernbleiben, 
um das Überleben der Familie mit abzusichern. 

Transparente beim 
Earth Strike am 
27. September 2019 
in Wien. Fotos: 
Patricia Hladschik

7  Nicht überall auf der Welt können friedliche Demonstrationen stattfi nden. Die Vereinten Nationen machen deshalb immer wieder darauf aufmerk-
sam, dass die Rechte von KlimaschützerInnen gewahrt werden müssen (nur englische Version): 
www.ohchr.org/en/stories/2022/03/environmental-human-rights-defenders-must-be-heard-and-protected

8  www.unicef.at/news/einzelansicht/greta-thunberg-und-15-weitere-kinder-reichen-beschwerde-vor-vereinten-nationen-ein, 
www.unicef.de/informieren/aktuelles/blog/-/kinderrechtsbeschwerde-un-greta-thunberg/274062

9  National Coalition (1999): Ökologische Kinderrechte. Das Recht des Kindes auf bestmögliche Entwicklung und Gesundheit, Bonn; S. 12.
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malala Yousafzai, geboren 1997 in mingora …
recherchiert die Geschichte von Malala und gestal-
tet ein Plakat mit den wichtigsten Eckdaten.

erstellt eine zeitleiste und stellt dar, wie sich ihr 
politisches Engagement entwickelt hat.

beschreibt in eigenen Worten die Motivation von 
Malala, sich für das Recht auf Bildung einzusetzen.

Gibt es Kritik an Malalas Engagement? recherchiert 
und gebt in eigenen worten die Argumente der 
KritikerInnen wieder.

malalas reDe vor Den vereinten nationen
Am 12. Juli 2013, ihrem 16. Geburtstag, hielt Malala 
Yousafzai eine Rede vor den Vereinten Nationen. Die 
Vereinten Nationen haben diesen Tag zum Malala-Tag 
erklärt. Der Tag soll künftig jedes Jahr an das Recht 
aller Kinder auf Bildung (und besonders das von 
Mädchen) erinnern.
Im SWR Kindernetz ist Malalas Rede online gestellt 
samt einigen Zitaten in deutscher Übersetzung.10

schaut euch die Rede Malalas gemeinsam an.

Gestaltet eine Redeanalyse auf einem Plakat. Beach-
tet dabei folgende Aspekte:

 Formale Aspekte (wer, wann, wo, warum)
 Redesituation (Ort und Zeit, Hintergrund)
 Inhalt der Rede (Thema, Kernaussagen)
 Absicht der Rednerin
 Aufbau der Rede und verwendete rhetorische 
Mittel

 Wirkung der Rede
 Persönliche Bewertung der Rede

malala – ihr recht auf bilDunG
Dokumentarfi lm, USA 2015, 87 Minuten
Ab 8 Jahren
Das Filmheft zu „Malala – Ihr Recht auf Bildung“ 
enthält neben didaktischen Hinweisen auch zehn 
Arbeitsblätter zur Vor- und Nachbereitung des Films 
sowie O-Töne von SchülerInnen, die den Film gese-
hen haben. Themen sind die Person Malala, Pakistan, 
Bildung, Frauenbild, Kritik an Malala, das Attentat, 
Leben in der Öffentlichkeit, Malalai von Maiwald, 
Filmanalyse. Das Heft ist als PDF zum Download 
bereit gestellt.
www.schulkino.at/fi lm-details/malala-ihr-recht-auf-
bildung.html

4.4 unterrichtsimPuls: malala unD Das recht auf bilDunG

Screenshot aus Malalas Rede vor den Vereinten Nationen 
am 12. Juli 2013.

10  www.kindernetz.de/wissen/malalas-rede-104.html

Greta und malala: recherchiert und vergleicht
 Wie hat die Öffentlichkeit auf Malala reagiert 
und wie reagiert sie auf Greta Thunberg?

 Welche Bevölkerungsgruppen unterstützen die 
beiden und welche äußern Kritik?

 Vergleicht die Pro- und Contra Argumente, die 
ihr für Greta Thunbergs und Malala Yousafzais 
Engagement fi ndet.

 Analysiert, welche Medien positiv und welche 
negativ berichten.



20 polis aktuell  1/2023

In zahlreichen polis Publikationen 
werden einzelne Kinderrechte oder 
die Kinderrechte in ihrer Gesamtheit 
angesprochen. Im Folgenden fi nden 
Sie eine Auswahl aus unserer Backlist 
mit den Bezügen zur Kinderrechts-
konvention, die im jeweiligen Heft 
angesprochen werden:

polis aktuell: tatort familie

www.politik-lernen.at/pa_gewaltgegen-

frauenundkinder

bezüge zur Kinderrechtskonvention

Artikel 19: Schutz vor Missbrauch

Artikel 20: Schutz von Kindern ohne Familie

Artikel 25: Regelmäßige Überprüfung

Artikel 34: Sexueller Missbrauch

polis aktuell: 

Partizipation von Kindern und Jugendlichen

www.politik-lernen.at/pa_partizipation

bezüge zur Kinderrechtskonvention

Artikel 12: Die Meinung des Kindes

Artikel 13: Meinungsfreiheit

Artikel 15: Versammlungsfreiheit

polis aktuell  1/2023

polis aktuell: Jugendliche im Konfl ikt mit dem Gesetz
www.politik-lernen.at/pa_jugendstrafvollzug

bezüge zur Kinderrechtskonvention
Artikel 37: Folter und Freiheitsberaubung

Artikel 40: Jugendgerichtsbarkeit

20

polis aktuell: schulische bubenarbeit

www.politik-lernen.at/pa_bubenarbeit

bezüge zur Kinderrechtskonvention

Artikel 2: Gleichbehandlung

Artikel 29: Bildungszwecke

 aktuell: tatort familie

www.politik-lernen.at/pa_gewaltgegen-

polis aktuell: Demokratie in der schulewww.politik-lernen.at/pa_demokratieinderschule

bezüge zur KinderrechtskonventionArtikel 12: Die Meinung des KindesArtikel 13: MeinungsfreiheitArtikel 28: Erziehung und Bildung

Artikel 15: Versammlungsfreiheit

www.politik-lernen.at/pa_jugendstrafvollzug

schulische bubenarbeit

polis aktuell: Politische Partizipation junger menschen auf europäischer ebenewww.politik-lernen.at/pa_politische -partizipationaufeuropaeischerebene

bezüge zur KinderrechtskonventionArtikel 12: Die Meinung des KindesArtikel 13: MeinungsfreiheitArtikel 17: Zugang zu Information
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lehrkräften, die sich für das thema Kinderrechte interessieren, könnte auch das gefallen     lehrkräften, die sich für das thema Kinderrechte interessieren, könnte auch das gefallen     

polis aktuell 
3/2021: 
Public health
Gesundheits-
politische 
Herausforde-
rungen sind 
ein wichtiges 
Thema der 

Politischen Bildung. Neben Infor-
mationen zu Geschichte, Aufga-
ben und Zielsetzungen von Public 
Health bietet das Heft auch einen 
Schwerpunkt Child Public Health.
www.politik-lernen.at/pa_public-
chealth 

polis aktuell 
9/2022: care-
arbeit und 
Pfl ege
Das Heft bie-
tet verschie-
dene Perspek-
tiven auf das 
Thema: 

kritisch-feministische Debatten, 
ethisch-philosophische Fragen, 
aktuelle Statistiken und demogra-
fi sche Entwicklungen in Österreich 
sowie kinderrechtliche Bezüge.
www.politik-lernen.at/pa_care-
arbeit

Demokratie-
bildung ge -
gen antide-
mokratische 
tendenzen
Das Methoden-
handbuch soll 
Multiplikato-
rInnen dabei 

unterstützen, ihre eigenen demo-
kratischen Kompetenzen sowie die 
Kompetenzen der jungen Menschen, 
mit denen sie arbeiten, zu stärken.
www.politik-lernen.at/demokratie-
bildung-gegen-antidemokratische-
tendenzen

respektello/respektella*
Für alle Altersstufen

Die SchülerInnen bilden Kleingruppen.

• Jede und jeder erhält ein A4-Blatt 
und zeichnet eine Fantasiefi gur 
darauf (Respektello/Respektella).

• Auf Post-its schreiben die Kinder 
ihre Talente und guten Seiten. Diese 
kleben sie dann auf das A4-Blatt.

• Im nächsten Schritt werden weitere 
Zettelchen beschrieben – diesmal 
mit Fähigkeiten und positiven 
Eigenheiten der anderen Mitglieder 
der Kleingruppe. Die SchülerInnen 
kleben diese wertschätzenden Aus-
sagen auf den Respektello oder die 
Respektella der betreffenden Person.

• In einem weiteren Schritt werden 
auch an Mitglieder der anderen 
Kleingruppen solche wertschätzen-
den Post-its verschenkt.

• Am Ende hat jede/r eine Figur voller 
Zettel, auf denen steht, was alles an 
ihm/ihr schätzens- und liebenswert 
ist.

Aus: polis aktuell Mobbing in der Schule 
www.politik-lernen.at/pa_mobbingin-
derschule

alltag, schule, freizeit: wo sollten Kinder/Jugendliche eurer meinung 
nach mehr zu sagen haben? und was sagt ihr dazu?

Ab der 7. Schulstufe

• Die SchülerInnen überlegen in Kleingruppen eine kurze Geschich-
te zum Thema Mitreden/Beteiligung oder Nicht-Beteiligung von 
Kindern und Jugendlichen. Dafür bietet sich die Schule an, aber 
auch Plätze, an denen sich Jugendliche gerne aufhalten (z.B. Parks, 
Jugendzentrum).

• Zur Idee der Geschichte passend, machen sie mit einer (Handy-)
Kamera fünf bis zehn Fotos, die als Bildgeschichte zusammen einen 
Sinn ergeben. Anschließend werden die Fotos entweder im normalen 
Fotoformat oder in größeren Formaten auf dem PC ausgedruckt.

• Die SchülerInnen gestalten eine Collage mit zu den Bildern passen-
den Sprech- bzw. Gedankenblasen, Erzähltexten, Kreativelementen 
usw. (alternativ kann die Collage auch am PC erstellt werden).

• Präsentation in der Klasse
• Nachbesprechung: clustern und überlegen, was mit den Ergebnissen 

passieren soll (z.B. Ausstellung in der Schule).
Aus: polis aktuell Partizipation von Kindern und Jugendlichen
www.politik-lernen.at/pa_partizipation
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ORGANISATIONEN
147 Rat auf Draht: Beratung für Kinder und Jugend-
liche. Die Notrufnummer ist unter 147 ohne Vorwahl 
aus ganz Österreich rund um die Uhr, zum Nulltarif und 
anonym erreichbar. 
www.rataufdraht.at 

ECPAT Österreich: Weltweit tätiges Netzwerk gegen 
sexuelle Ausbeutung und Kinderhandel. ECPAT Österreich 
bietet Jugendlichen die Möglichkeit zur aktiven Betei-
ligung an Planung und Umsetzung von Aktivitäten zum 
Kinderschutz.
www.ecpat.at 

Fachstelle für Prozessbegleitung für Kinder und 
Jugendliche: Jedes Kind hat das Recht auf Prozessbe-
gleitung, wenn es Opfer einer Straftat geworden ist. Die 
Fachstelle unterstützt Kinder und Jugendliche sowie 
Eltern und Bezugspersonen durch juristische und psy-
chosoziale Begleitung. Eine Website-Rubrik in leicht 
verständlicher Sprache erklärt die Zielsetzungen jugend-
gerecht.
www.pb-fachstelle.at 

Kinder- und Jugendanwaltschaften (KiJA): Weisungs-
freie Einrichtungen zur Wahrung der Interessen von 
Kindern und Jugendlichen in jedem Bundesland. Sie 
arbeiten parteilich für junge Menschen, vermitteln und 
bieten Unterstützung in schwierigen Situationen.
www.kija.at 

Kinderrechtsseite des Bundes: Informationen zum 
Stand der Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention, 
zum Monitoring sowie zu aktuellen kinderrechtlichen 
Entwicklungen. Unter dem Menupunkt Kinderrechtspoli-
tik gibt es eine Reihe von Publikationen zum Download, 
darunter die Broschüre „Die Rechte von Kindern und 
Jugendlichen – Kinderrechtskonvention“ (Wien, 6. 
Aufl. 2019) samt Text der Kinderrechtskonvention im 
Original und in einfacher Sprache.
www.kinderrechte.gv.at 

Nationale Arbeitsgruppe Jugenddialog & Jugendbe-
teiligung (NAG, früher ARGE Partizipation): Setzt sich 
im Auftrag der LandesjugendreferentInnenkonferenz für 
Kinder- und Jugendbeteiligung ein. Die Website bietet 
allgemeine Informationen und gute Leitfäden zur Umset-
zung von Partizipationsprojekten.
www.jugendbeteiligung.at   

Netzwerk Kinderrechte Österreich: Unabhängiges Netz-
werk von Kinderrechte-Organisationen und -Institutionen 
zur Förderung der Umsetzung der UN-Kinderrechtskon-
vention in Österreich.
www.kinderhabenrechte.at 

Österreichische Bundesjugendvertretung (BJV): 
Gesetzlich verankerte Interessenvertretung von über 50 
Kinder- und Jugendorganisationen. Die BJV bündelt die 
Interessen junger Menschen und verschafft ihnen Gehör.
www.bjv.at 

Stopline: Meldestelle im Internet für Kinderpornografie 
gemäß § 207a Strafgesetzbuch und NS-Wiederbetätigung 
gemäß Verbots- und Abzeichengesetz u.a.
www.stopline.at 

UNICEF: Auf der österreichischen Website finden sich 
Informationen zur Situation der Kinder sowie deutsch-
sprachige Unterlagen zur Kinderrechtskonvention.
UNICEF Kinderrechteschulen: UNICEF unterstützt Schu-
len dabei, die UN-Kinderrechtskonvention im Schulalltag 
zu verankern. 
www.unicef.at/kinderrechte-oesterreich
www.unicef.at/kinderrechteschulen 

 6  Literatur, Materialien, Links

Kinderrechtevideos
Kinderrechte in 5 Minuten erklärt 
(5:20 Min., 2014)
Die JugendbotschafterInnen der Caritas 

Vorarlberg Anna, Ella und Berfin erklären die UN-
Kinderrechtskonvention.
www.youtube.com/watch?v=3UnTBwQi4vI

Kinderrechte erklärt für Kinder  
ab 8 Jahren
(5:20 Min., 2013)

Film von UNICEF Deutschland, der die UN-Kinder-
rechtskonvention anschaulich darstellt und erklärt, 
welche Rechte Kinder und Jugendliche haben – 
zum Beispiel das Recht auf Gleichheit, Bildung 
oder auch das Recht auf Spiel und Freizeit.
www.youtube.com/watch?v=pXUaxFs4ocM

Kinderrechte raten (3:09 Min., 2022)
Niederschwelliger Film zur Festigung 
der Kinderrechte aus der Reihe „VorBild. 

Soziales Lernen und inklusive politische Bildung“.
www.bpb.de/mediathek/video/507990/kinderrech-
te-raten
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fÜr Die PraXis
compasito: Der Klassiker des Europarats zur Menschen-
rechtsbildung mit jungen Menschen von 6 bis 13 Jahren. 
42 Aktivitäten sensibilisieren für Menschenrechtsthemen 
in der eigenen Umwelt. 
www.compasito-zmrb.ch

Dossier Kinderrechte der Demokratiewebstatt des Ös-
terreichischen Parlaments: Einführende Informationen 
zu Kinderrechten in Österreich und weltweit, auch als 
E-Book downloadbar.
www.demokratiewebstatt.at/themakinderrechte

human rights space: Begegnungsort zur Auseinander-
setzung mit Kinder- und Menschenrechten Ausstellung 
und Workshopangebot.
https://humanrightsspace.at 

Kinderrechte-materialien der Kinderfreunde: Neben 
kostenlosen Downloads (z.B. Kinderrechtskonvention in 
kindgerechter Sprache) und didaktischen Hinweisen gibt 
es auch Sticker, Fahnen oder Spiele im Online-Shop.
https://kinderfreunde.at/ueber-uns/themen/kinderrechte

Kinderrechte kennenlernen (Aline Kurt): Stundenver-
läufe, Arbeitsblätter und Bildvorlagen für die Volksschu-
le. In Kooperation mit UNICEF. Mühlheim: Verlag an der 
Ruhr, 2014. 96 Seiten.

menschenrechte: Die Broschüre des Deutschen Instituts 
für Menschenrechte enthält ein Modul „Kinderrechte 
und Partizipation“ mit einführenden Informationen und 
Unterrichtsvorschlägen.
www.institut-fuer-menschenrechte.de/themen/men-
schenrechtsbildung/bildungsmaterialien#c1426

terre des hommes: Schulseite zu den Themen Straßen-
kinder, Flüchtlingskinder, Kinderarbeit, Kinder im Krieg, 
Umwelt und Vielfalt etc.
www.tdh.de/schule 

unicef: Umfangreiche Sammlung von Kinderrechte-Ma-
terialien, u.a. digitale Kinderrechte-Box mit Kinderrech-
te-Fibel, Poster, Arbeitsheft, Begleitheft, Broschüren etc. 
www.unicef.at/infomaterial/kinderrechte-unterrichtsma-
terialien

zentrum polis
Dossier Kinderrechte: www.politik-lernen.at/kinderrechte
Dossier Kinderarbeit: www.politik-lernen.at/kinderarbeit
Unterrichtsbeispiele zu Kinderrechten (alle Schulstufen):
www.politik-lernen.at/stundenbilder > Kinderrechte

KinDerrechtsleKtÜre fÜr JunGe menschen

Kinderrechte-zeitung: Die kostenlose Kinderrech-
tezeitung der KiJA OÖ erscheint zweimal jährlich. 
Sie richtet sich abwechselnd an LeserInnen ab 6 und 
12 Jahren.
www.kija-ooe.at/140.htm 

Nina Horaczek, Sebastian Wiese: 
wehrt euch! wie du dich in einer Demokratie 
engagieren und die welt verbessern kannst. 
Wien: Czernin  Verlag, 2019. 229 Seiten.
Für Jugendliche ab 15 Jahren
Das Buch beschreibt wichtige soziale Bewegungen, 
die erfolgreich für ihre Rechte gekämpft haben, 
erklärt die Konzepte von Solidarität, Widerstand 
und Zivilcourage und zeigt Möglichkeiten der Be-
teiligung auf. 

Barbara Sternthal: mein recht, dein recht. Öster-
reichisches recht für Kinder und Jugendliche. 
Wien: Manz Verlag, 2017. 128 Seiten.
Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren
Was ist erlaubt und was verboten? Welche Rechte 
und welche Pfl ichten habe ich? In drei Kapiteln 
(Familie, Schule, Freizeit) werden diese Fragen 
verständlich beantwortet. 

beitraG zur lesefÖrDerunG

themenvorschläge für vorwissenschaftliche 
arbeiten und Diplomarbeiten

Die Rechte von Kindern und Jugendlichen: ge-
schichtliche Entwicklung (die Entstehung der 
UN-Kinderrechtskonvention und ihre Umsetzung 
weltweit) sowie aktuelle Herausforderungen 

Kinderrechte in Österreich: Entwicklung der 
Kinderrechte, wichtige AkteurInnen, Forderungen 
der Zivilgesellschaft und Empfehlungen der UNO 
(Staatenberichtsverfahren), Errungenschaften, 
aktuelle Situation, Forderungen von Kinderrechts-
expertInnen

Welche Rechte haben Kinder und Jugendliche in 
Österreichs Schulen: gesetzliche Grundlagen für 
Partizipation, Geschichte der SchülerInnenmitbe-
stimmung, aktuelle Forderungen von Jugendvertre-
tungsorganisationen
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Begriffsklärungen in leicht verständlicher Sprache fi nden sich 
im Politiklexikon für junge Leute, z.B. zu 

KinDerarbeit
www.politik-lexikon.at/kinderarbeit

KinDerarmut
www.politik-lexikon.at/kinderarmut

KinDerhanDel
www.politik-lexikon.at/kinderhandel

KinDerrechte
www.politik-lexikon.at/kinderrechte-kinderrechtskon-
vention

PartiziPation
www.politik-lexikon.at/partizipation


